
Engelhofen 
 
1319 Engelboldshofen, und 1423 Engelbrechtshofen genannt. 
Limpurg kaufte 1380 von Kloster Ellwangen die Vogtei über den größten Teil des 
Weilers. Durch weitere Erwerbungen von Hohenlohe vergrößerte sich der Teil auf 
5/6. Löwenstein-Michelbach kaufte 1805 einen Anteil von 1/6, der 1319 im Besitz 
Comburgs gewesen war. 
 
 


